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- Echelle globale/Global Scale/Globalskala
- Grille pour l'autoévaluation,/Self-assessment grid/Raster zur Selbstbeurteilung
-  Passeport de langues standardisé pour adultes/Standardised Language Passport for adults/Standardisierter

Sprachenpass für Erwachsene.
- Checklisten zur Selbsteinschätzung - Niveau A1 bis C2.

Die Kompetenzbeschreibungen in den Checklisten wurden für das "Europäische Sprachenportfolio" für Jugendliche
und Erwachsene, Schweizer Version, im Rahmen des Schweizer Nationalen Forschungsprogramms "Wirksamkeit
unserer Bildungssysteme" (NFP 33) von Günther Schneider & Brian North (2000) entwickelt. Sie werden hier mit
Erlaubnis der Autoren und des Verlags blmv (Berner Lehrmittel- und Medienverlag) leicht angepasst reproduziert. Die
ursprünglichen Checklisten sind in dieser Version ab Niveau B1 durch spezifische Kompetenzbeschreibungen für den
Hochschulbereich erweitert, die zum größten Teil aus den "Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen"
stammen; einige dieser zusätzlichen Deskriptoren wurden auch von einer Arbeitsgruppe entwickelt. Alle zusätzlichen
Deskriptoren befinden sich jeweils am Ende der Liste.

Remerciements/Acknowledgements/Dank
Der ELC/CEL dankt den Autoren der Version für  Jugendliche und Erwachsene des Europäischen Sprachenportfolio
der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren und dem Verlag BLMV (Berner Lehrmittel- und
Medienverlag) für die Erlaubnis zur Übernahme von Texten, Textteilen und Formularen in identischer oder veränderter
Form in das vorliegende ESP in allen Teilen, hauptsächlich aber in Teil 2: Sprachbiografie für den Hochschulbereich.
Die Autorin der ELC-Version hat sich auch insgesamt vom Konzept dieser Version inspirieren lassen.
© Berner Lehrmittel- und Medienverlag 2001

- Beschreibung der Prüfung, in leicht angepasster Form.
- Erklärender Text zu den Checklisten zur Selbsteinschätzung - Niveau A1 bis C2 in leicht angepasster Form;

(Mappe 2, Seite 3)
- Globalskala: Zuordnung von Prüfungen und Abschlüssen zu den Referenzniveaus des Europarats.
- Meine Ziele, einschließlich erklärender Text (Mappe 2, Seite 6), in leicht angepasster Form.
- Verzeichnis der Arbeiten im Dossier, in abgeänderter Form.
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